
Gemeinde-fåÑçêã~íáçå
für die evangelisch-lutherische 

Kirchengemeinde
_^ojpqbaq

Wenn die Hirten aus der aufgebauten Krippe in der 
Heiligen-Geist-Kirche wieder“aufspielen”, dann ist es soweit . . .

koK=NTM aÉòÉãÄÉê==Ó==g~åì~ê==Ó==cÉÄêì~ê=OMNNLNO

Foto: C.-P. Jessen
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Jahreslosung 2012:

gÉëìë=`Üêáëíìë=ëéêáÅÜíW=jÉáåÉ=hê~Ñí=áëí=
áå=ÇÉå=pÅÜï~ÅÜÉå=ã®ÅÜíáÖKÒ

(2. Korinther 12,9)

tÉáÜå~ÅÜíëÖçííÉëÇáÉåëíÉ=áå
=ìåëÉêÉê=háêÅÜÉåÖÉãÉáåÇÉ
QK=^ÇîÉåí NUK=NOK=OMNN=Ó=NS rÜê
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ – P. Timm – Das Licht aus Bethlehem wird gebracht.

eÉáäáÖ~ÄÉåÇ
dçííÉëÇáÉåëíÉ=áå=ÇÉê=eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ
14.00 Uhr – Christvesper mit Krippenspiel – P. Piepenburg
15.30 Uhr – Christvesper mit Krippenspiel – P.Piepenburg
17.00 Uhr – Christvesper – P. Timm
23.30 Uhr – Christmette – P. Steenbuck
dçííÉëÇáÉåëíÉ=áå=pé~êêáÉëÜççé
14.30 Uhr – Christvesper mit Krippenspiel – P. Jäger
15.45 Uhr – Christvesper mit Krippenspiel – P. Jäger
17.00 Uhr – Christvesper – Pn. Stümke
23.30 Uhr – Christmette im Kerzenschein – P. Jäger
dçííÉëÇáÉåëíÉ=áå=eÉãÇáåÖÉå
14.30 Uhr – Christvesper mit Krippenspiel – P. Johannigmann
15.45 Uhr – Christvesper mit Krippenspiel – P. Johannigmann
17.00 Uhr – Christvesper – P. Johannigmann

NK=tÉáÜå~ÅÜíëí~Ö
10.00 Uhr – Gottesdienst in der Heiligen-Geist-Kirche – P. Piepenburg
10.00 Uhr – Gottesdienst in Hemdingen – P. Johannigmann
10.00 Uhr – Krippenspiel in Lutzhorn – P. Steenbuck

OK=tÉáÜå~ÅÜíëí~Ö
10.00 Uhr – Gottesdienst in der Heiligen-Geist-Kirche – P. Timm
10.00 Uhr – Gottesdienst in Sparrieshoop (A) – Pn. Stümke

^ääÉ=ïÉáíÉêÉå=dçííÉëÇáÉåëíÉ=áå=ìåëÉêÉå=ÇêÉá=háêÅÜÉå=ÑáåÇÉå=páÉ=~ìÑ=ÇÉå=pÉáíÉå NRHNSHNTK
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ãÉáåÉ=_áÄÉä\

iáÉÄÉ=iÉëÉêáååÉå=
ìåÇ=iÉëÉê>
Da sind viele Aktivitäten in
unserer großen Kirchenge-
meinde. Und viele Gläubige
versammeln sich zu all den Veranstaltungen,
von denen in unserem Gemeindebrief die Rede
ist. Oft kommt es dabei vor, dass aus der Bibel
etwas vorgelesen wird, sei es ein Vers oder eine
 Geschichte. Ganz oft bin ich später gefragt
 worden, ob ich helfen könnte, eine  dieser
 Bibelstellen wiederzufinden, zu sagen, wo diese
in der Bibel steht. Ja, in der Tat, das sind ja auch
besondere Worte, die den  Menschen etwas
sagen. Und alle, die hier helfen können, werden
beim Suchen unterstützen.
Aber nachdenklich macht mich dabei folgen-
des: Die meisten von uns haben doch eine Bibel
zuhause; ich frage nach und erfahre nicht  selten,
dass bekannt ist, wo die Bibel im Hause ist. Im
Bücherbord; in der Truhe usw... Doch eben nach
ihr gegriffen, aufgeschlagen und gelesen wird
sie leider so selten! Wo anfangen? So ant worten
einige Bibelbesitzer unschlüssig. Mein
 Vorschlag: Einfach das kurze Markus-Evange-
lium im Inhaltverzeichnis suchen. Viele
 bekannte Jesus-Worte finden sich darin.
Gönnen Sie sich / gönnt Ihr Euch die Zeit, diese
wenigen Seiten einmal im Zusammenhang
durchzusehen. Vielleicht wird daraus ja außer
dem Gewinn beim Lesen selbst eine Wieder-
entdeckung eines Buches, das immer schon bei
Ihnen/Euch zuhause ist...

fÜê=m~ëíçê=_Éêí=gçÜ~ååáÖã~åå

Pastor Bert 
Johannigmann
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In eigener Sache: iáÉÄÉ=iÉëÉêáååÉå=ìåÇ=iÉëÉê>
Ein Pastor ist gegangen, ein neuer beginnt seinen Dienst im Westbezirk und
stellt sich Ihnen in dieser GemeindeInfo persönlich vor. Der  Kirchenvorstand
freut sich, mit Pastor Tobias Jäger einen engagierten Seelsorger gefunden zu
haben, und wir begrüßen ihn und seine Familie herzlich in unserer Kirchen-
gemeinde.
Die Gemeinde ist herzlich eingeladen zur 

^ãíëÉáåÑΩÜêìåÖ=îçå=m~ëíçê=qçÄá~ë=g®ÖÉê
durch Propst  Dr. Bergemann
~ã=OK=^ÇîÉåí=J=pçååí~ÖI=QK=NOK=OMNNI=NR=rÜêI
áã=dÉãÉáåÇÉÜ~ìë=áå=pé~êêáÉëÜççéK

Im Anschluss an den Gottesdienst bitten wir zu einem kleinen Empfang, bei
dem die Gelegenheit sein wird, Pastor Jäger persönlich zu begrüßen.

Der Kirchenvorstand

Frohe 
Weihnachten
und ein 
gesegnetes
Neues Jahr

OO  dduu  ffrrööhhlliicchhee,,  oo  dduu  sseelliiggee,,
  ggnnaaddeennbbrriinnggeennddee  WWeeiihhnnaacchhttsszzeeiitt!!

WWeelltt  ggiinngg  vveerrlloorreenn,,  CChhrriisstt  iisstt  ggeebboorreenn::
FFrreeuuee,,  ffrreeuuee  ddiicchh,,  oo  CChhrriisstteennhheeiitt!! EG 44,1
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e~ääç>=fÅÜ=ÜÉá≈É=qçÄá~ë=g®ÖÉê=
und ich bin zwar gerade erst aus Papua Neuguinea (PNG)
 zurückgekommen, bin aber gebürtig aus Hamburg – also ein ech-
tes Nordlicht. Ich bin der neue Pastor für den Gemeindebezirk
West als Nachfolger für P. Dr. Pawlas. Meine Frau und ich haben
zwei Kinder, die nun schon seit August mit Freude in Sparries-
hoop in den Kindergarten und in die Schule gehen. Einige von
Ihnen haben mich somit ja schon hier und da  gesehen, wie beim
Einschulungsgottesdienst, Dorffest oder beim allmorgendlichen Kinderbringservice.

Während meiner Abiturzeit gab es eine TV-Werbung, in der man einen Wind-
surfer durch die Wellen zischen sah. Doch anstelle seines Neoprenanzuges trug er
einen Talar. Darüber wurde der Slogan eingeblendet: „Pastoren die surfen – Coca
Cola“. Ich fand die Werbung ansprechend, da ich damals schon gerne surfte. Cola
habe ich auch in PNG getrunken, wo ich die letzen fünf Jahre mit meiner Familie
gelebt habe, aber die Surfsachen mussten eingelagert werden. Auch die Gemeinde-
arbeit kam in den Jahren etwas kurz, da ich in der lutherischen Partnerkirche in PNG
auf übergemeindlicher Ebene u.a. für die Ausbildung von Gemeindeleitern und
 Kirchenvorstehern tätig war. Pastoren sind in PNG meist nur für Gemeindeverbände
zuständig, so dass die Gemeinden hauptsächlich durch ehrenamtliche Gemeinde-
leiter und Kirchenvorsteher geleitet werden. In Kursen haben wir die Ehrenamtlichen
angeleitet, Gottesdienste und Predigten halten zu können. Außerdem haben wir sie
in Fächern wie Bibelkunde, Buchführung, Didaktik, HIV-Aids-Prävention, Kate-
chismus, u.a. unterrichtet, um ihnen eine gute Grundbildung für die Arbeit zu geben.

Seit Juni sind wir wieder zurück in Deutschland und ich freue mich nicht nur aufs
Surfen, sondern besonders auf die Arbeit in der Gemeinde. Mein Dienstbeginn im
 Bezirk West ist am 1.12.2011, doch ich habe bereits seit Ende September gewisse
Aufgaben wie den Konfirmandenunterricht wahrgenommen. Ich habe in Begegnun-
gen oft gehört, dass sich viele Menschen im Bezirk West auf einen Pastor freuen, der
verstärkt Gemeindearbeit aufbaut. Ich
freue mich, mit Ihnen zusammen diese
gemeinsame Aufgabe anzufangen und
bin gespannt, was Gott für die Gemeinde
in Sparrieshoop bereit hält.

Am Sonntag, 4. Dezember. um 15 Uhr
findet der Gottesdienst  zu meiner offi-
ziellen Einführung in Sparrieshoop statt
und ich würde mich freuen, viele von
Ihnen dort kennen lernen zu dürfen. Ich
wünsche Ihnen eine gesegnete Advents-
zeit, in der Sie die Menschwerdung
 Gottes ganz neu berühren möge. Er ist
Mensch geworden, weil er uns liebt und
uns zeigen will, dass er uns nahe ist.

Alles Gute , Ihr Tobias Jäger

Pastor Tobias Jäger 

Elektro · TV · Video · HiFi

• Elektro-Geräte

• Elektro-Installation

• E-Check

• Solaranlagen

• Antennenbau

• Alarmanlagen

• Telefonanlagen

• Netzwerktechnik

Böttcherweg 5 · 25355 Barmstedt

Telefon 04123/2430
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báåÉ=åÉìÉ=háêÅÜÉ=ÑΩê=NSKPMM=j~êâ
1715 wurde Graf Christian Detlef zu Rantzau, der hier in Barmstedt

 regierte, in Berlin für fünf Jahre ins Gefängnis geworfen. Er sollte jeman-
den homosexuell belästigt haben, was zu der Zeit unter Strafe stand. 

Sein Bruder, Wilhelm Adolf, ein frommer Mann, übernahm in dieser
Zeit die Regentschaft in der Grafschaft. Er ließ 1717 die alte, stark
 baufällige Kirche abreißen und unsere Heiligen-Geist-Kirche bauen. In nur
einem Jahr!

16.300 Mark oder 6.500 Reichstaler hat der Bau damals gekostet. Das
sind grob umgerechnet  heute ca. 330.000 Euro.

Der Graf hat viel davon bezahlt, aber auch das Volk des Kirchspiels und
benachbarter Gemeinden sammelte für die neue Kirche: Drage,
 Breitenburg, Münsterdorf zusammen spendeten damals 94 Reichstaler.

Bürger aus Barmstedt und den Dörfern sorgten im besonderen für die
 Einrichtung der Kirche, wie die Namen unter den Kunstwerken noch heute
verkünden.

báåÉ=ë~åáÉêíÉ=háêÅÜÉ=ÑΩê=NKPMMKMMM=bìêç
Nächstes Jahr beginnen die Sanierungsarbeiten an unserer schönen

 Heiligen-Geist-Kirche. Nach Erstellung der Baugutachten steht nun fest:
Um die 1.300.000 Euro wird die Sanie-
rung  kosten. Das ist nicht ganz so günstig
wie vor 294 Jahren. Darum wird es drei
Bauabschnitte über die nächsten Jahre
geben: 
1. Turm innen: Wegen des Haus-
schwamms, eines Pilzes, der das Holz
 zersetzt, müssen wir dringend den
 Turminnenraum mit dem  Glockenstuhl
 sanieren. Die Arbeiten beginnen voraus-
sichtlich Anfang nächsten Jahres.
2. Turm aussen: Durch die porösen
Steine dringt Wasser in die Mauern und
sprengt diese Stück für Stück. Steine und
Fugen müssen neu gemacht, dazu Dach-
rinnen montiert werden.

péÉåÇÉå=ÜÉäÑÉå=ìåëÉêÉê=háêÅÜÉ=K=K=K
Éáåëí=ìåÇ=àÉíòí

Hier ist Schwamm drin... (nicht
einfach „Schwamm drüber!“) 
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Beide Bauabschnitte werden
um 300.000 Euro kosten. 20%
davon müssen wir selbst zah-
len.
3. Sobald der Kirchenkreis
genug Geld in seiner Bau-
rücklage hat, wird auch das
Kirchenschiff saniert. Die
 gesamte Dachkonstruktion
muss überarbeitet werden, da
das Dach zu schwer ist und die
 Kirchenwände sich nach
außen biegen.

Mit der Heizungssanierung,
der Elektrik und der Restaura-
tion des  Kircheninneren kostet
dieser Bau abschnitt voraus-
sichtlich 1.000.000 Euro.
Wieder wird die Kirchenge-
meinde 20% zahlen müssen.

Es ist ähnlich wie beim
Bau unserer Kirche vor
knapp 300 Jahren. Damals
war es der Graf, der die Ko-
sten dafür weitgehend trug,
heute kommt der größte Teil
des Geldes vom Kirchen-
kreis. Jedoch ist der Kirchbau
heute wie damals auf
 Spenden angewiesen. Insbe-
sondere alle Malerarbeiten,
die Restauration der Kunst-
werke und eine neu geplante
Beleuchtung der wunderba-
ren  Kirchendecke muss die
Kirchengemeinde selbst
 bezahlen.

_áííÉ=ÜÉäÑÉå=páÉ=ãáí>=
gÉÇÉê=bìêç=ò®Üäí>

AB RMSTEDT

2018    300 JAHRE

HEILIGEN-GEIST-KIRCHE

VOLKSBANK BARMSTEDT (BLZ 221 900 30)

2200118833 330000
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Ihr Spezialist im Norden

MTB Treppenlift Service

• Sitzlift    • Plattformlift    • Elektromobile

• Hebebühnen • neu & gebraucht

Barmstedt bei Hamburg • Inh. Marc Behrens

Telefon 04123/809700 • www.mtb-treppenlift.de

R=g~ÜêÉ=jáÖê~íáçåëâìêëÉ=ÑΩê=cê~ìÉå
peit September 2006 trifft sich eine Gruppe von Frauen aus verschiedenen Län-

dern mit verschiedenen Muttersprachen und Kulturen in den Räumen der
Evangelischen Kindertagesstätte in der Bahnhofstraße. Sie haben ein gemein-
sames Ziel: Die deutsche Sprache zu lernen, miteinander ins Gespräch zu kom-
men und sich auszutauschen über die Themen, die ihnen am Herzen liegen:

„Welche christlichen und muslimischen Feste gibt es, wie werden sie
 gefeiert und was bedeuten sie?“
„Wie kann ich mit der Erzieherin/Lehrerin ins Gespräch kommen über
mein Kindergartenkind/mein Schulkind?“
„Wie ist mein Lebensgefühl in Deutschland/in Barmstedt?“
„Was kann ich tun, um mehr Kontakte zu bekommen?“
„Was muss ich tun, wenn ich bei einer Behörde etwas beantragen will?“

Die Lehrerin und Wirtschaftsübersetzerin Frauke Thiessen, die selbst eine
Zeitlang in einem anderen Land gelebt hat, begleitet die Frauen in ihren Themen,
macht sich gemeinsam mit ihnen auf, die Geheimnisse der – komplizierten –
deutschen Sprache zu entdecken, und geht individuell ein auf den Sprachstand
jeder Einzelnen.

Wichtig ist, dass sich die Frauen aufgehoben und angenommen fühlen in einer
freundlichen Atmosphäre, in der es Herausforderungen gibt, aber keinen
 Leistungsanspruch. Auch für die Kinder ist gesorgt: Kerstin Vollstedt übernimmt
während der Kurszeiten die Betreuung der Kinder bis zu acht Jahren.

Die Stadt Barmstedt fördert das Projekt jedes Jahr mit 800,- €. Die Teilneh-
merinnen leisten einen kleinen Eigenbeitrag. Daneben kommen Spenden und
die Arbeit ehrenamtlicher Helfer dem Projekt zu Gute. Die Gruppe ist jederzeit
offen für Frauen, die sich angesprochen fühlen. Zur Zeit gibt es freie Plätze. Wir
machen Mut, sich einfach zu melden oder zu „schnuppern“.

aaááÉÉ==qqêêÉÉÑÑÑÑÉÉåå==ÑÑááååÇÇÉÉåå==ÇÇççååååÉÉêêëëíí~~ÖÖëë==îîççåå==NNTTKKMMMM==ÓÓ==NNUUKKPPMM==rrÜÜêê==ëëíí~~ííííKK
Kontakt über Adelheid Ritter Tel. 04123/1577 oder
Ev.kita-Bahnhofstrasse@diakonie-barmstedt.de Adelheid Ritter
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pÅÜïÉêéìåâíâáí~=
péê~ÅÜÉ=ìåÇ=fåíÉÖê~íáçå

báå=ïÉáíÉêÉë=mêçàÉâí=òìê=fåíÉÖê~íáçå=îÉêïáêâäáÅÜÉå=ÇáÉ=bî~åÖÉäáëÅÜÉå==
háåÇÉêí~ÖÉëëí®ííÉå==_~ÜåÜçÑëíê~≈É EsÉêÉáå=ÑΩê=ïÉáÄäáÅÜÉ=aá~âçåáÉ=ÉKsKF=

ìåÇ=^êÅÜÉ=kç~Ü EpíK=h~íÜ~êáå~=ÖÉãÉáååΩíòáÖÉ=dãÄeFW

aiese beiden Kindertagesstätten
in Barmstedt sind zwei von   ca.

3.043 in ganz Deutschland aus ge-
wählten Einrichtungen, die vom
Bund gefördert werden. Die Of-
fensive Frühe Chancen, Schwer-
punkt Sprache & Integration ist
eine  Initiative des Bundesmini-
steriums für Familie, Senioren,
Frauen und Jugend (BMFSFJ).
Das Projekt  finanziert eine zu-
sätzliche, fachlich ausgebildete
Erzieherin und ist für die Zeit von
2011 bis 2014 vorgesehen. 
Das „A & O“ für eine gute Integration von Kindern aus anderen Ländern und
Kulturen ist die Sprache. Kinder sollen so früh wie möglich unterstützt werden,
in der deutschen Sprache heimisch zu werden. Das beginnt im Kindergarten -
alter, auch bereits im Krippenalter.
Die zusätzliche Fachkraft begleitet die Kinder im Gruppenalltag und arbeitet
mit Erzieherinnen und Eltern zusammen. Adelheid Ritter + Doris Renner

Spielen und Sprechen im Gruppenalltag
Foto: Ritter

Thomas

Ladiges

Wendlohe 3

25355 Lutzhorn

Tel. 04123/2458

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 7.00-19.00 Uhr

Sa. 8.00-19.00 Uhr

So. 9.00-12.00 Uhr

mittwochs und sonntags nur in der Erdbeer-

saison geöffnet, sonst geschlossen.

Qualitätsspeisekartoffeln

Obst und Gemüse der Saison

Eier von freilaufenden Hühnern

frisches Geflügel

BLE-Nr. DE 01 · 1998-BLES 0194-0 ES 1173

Öffnungszeiten:

Di.-Do. von 8.00-12.00 u. 14.00-18.00 Uhr

Fr. von 8-18 Uhr · Sa. von 8.00-12.00 Uhr · Mo. geschlossen

•EU-Landschlachterei

•Hausschlachtung

•Partyservice

•eigene Herstellung von

Fleisch- und Wurstwaren

•herzhafter Katenschinken

Bernd Thies · Am Sportplatz 8 · 25485 Hemdingen

Telefon (04123) 2769 · Telefax (04123) 921730
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tas haben Sie am Neujahrstag vor? Für Silvester werden ja meist recht-
zeitig Verabredungen getroffen. Doch am Tag danach? Nur ausschlafen

und einen Neujahrsspaziergang bei hoffentlich schönem Wetter?
Es hat für uns schon Tradition, das

neue Jahr mit einem Gottesdienst besuch
zu beginnen und hinterher Gemeinschaft
zu pflegen auf unserem Neujahrsemp-
fang.
Also: Herzliche Einladung zum

 Gottesdienst  am  1. Januar  2012  um 
18 Uhr in unserer  Heiligen-Geist-
Kirche.

Im Anschluss an den Gottesdienst tref-
fen wir uns zum Beisammensein im Ge-
meindehaus. Speis und Trank stehen zur
Stärkung bereit. Und Sie haben Gelegen-
heit, mit Vertretern der Kirchengemeinde,
der Stadt und der Dörfer ins Gespräch zu
kommen, gute Wünsche für das neue Jahr
auszusprechen oder einfach mal wieder
Bekannte zu treffen in geselliger Runde.
Also: herzlich Willkommen in unserer

Gemeinde am Neujahrstag. 
Dieter Timm, Pastor

báåä~ÇìåÖ=òìã=kÉìà~ÜêëÉãéÑ~åÖ
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HEILIGEN-GEIST-KIRCHE
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å d~ëíêÉÅÜí=ÑΩê=â~íÜK=dÉãÉáåÇÉ
Nachdem die römisch-katholische
 Kirche an der Königstraße Ende
September profaniert wurde, hat
der  Kirchenvorstand beschlossen,
der  katholischen Gemeinde Gast-
recht in unserer Kirche zu gewäh-
ren. Herzlich willkommen der
Gemeinde und herz liche Einladung
auch an alle evangelischen Chri-
sten, Sonntags um 8.30 Uhr die ka-
tholische Messe mit zu feiern.

jáííÉW=hìêò=ìåÇ=ÄΩåÇáÖ
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^rp=abj=dbjbfkab_bwfoh
jfqqb

mÑ~êêëíÉääÉ=jáííÉW==m~ëíçê=hKJaK=máÉéÉåÄìêÖ
_~êãëíÉÇíJjáííÉ

mÑ~êêëíÉääÉ=kçêÇW==m~ëíçê=oK=píÉÉåÄìÅâ
iìíòÜçêå=Ó=_~êãëíÉÇíJkçêÇ

mÑ~êêëíÉääÉ=pΩÇW==m~ëíçê=aK=qáãã
_ÉîÉêå=Ó=_ìääÉåâìÜäÉå=Ó=pÉÉíÜJbâÜçäí=Ó=_~êãëíÉÇíJpΩÇ

PPrriivviilleeggiieerrttee AAppootthheekkee

EElliissaabbeett WWiieemmaannnn

FFaacchhaappootthheekkeerriinn ffüürr NNaattuurrhheeiillvveerrffaahhrreenn uunndd HHoommööooppaatthhiiee

UUnnsseerree SScchhwweerrppuunnkkttee::

� BBeerraattuunngg && IInnffoorrmmaattiioonn iinn aalllleenn AArrzznneeiimmiitttteellffrraaggeenn

� HHeerrsstteelllluunngg vvoonn RReezzeeppttuurreenn uunndd TTeeeemmiisscchhuunnggeenn

� MMaaßßaannffeerrttiigguunngg vvoonn KKoommpprreessssiioonnssssttrrüümmppffeenn

UUnnsseerr SSeerrvviiccee ffüürr SSiiee:: BBlluuttddrruucckk-- && BBlluuttzzuucckkeerrmmeessssuunngg

BBaarrmmsstteeddtt RReeiicchheennssttrr.. 22 TTeelleeffoonn 2266 0055 FFaaxx 4433 2200

å eÉêòäáÅÜÉ=báåä~ÇìåÖ=òìê=tÉáÜå~ÅÜíëã~êâíÑ~Üêí am 7. 12. 2011 nach
 Oldenburg. Abfahrt in Barmstedt an der Badewonne um 9.30 Uhr, in
 Bullenkuhlen bei Harbeck um 9.40 Uhr und in Seeth-Ekholt am
 Gemeindezentrum um 9.50 Uhr. Teilnehmergebühr € 20.-. Anmeldung
über das Kirchenbüro.

å aÉê==q∏éÑÉêâìêë=macht von aÉòÉãÄÉê=OMNN=Äáë=cÉÄêì~ê=OMNO=táåíÉêJ
é~ìëÉK Wir fangen am jçåí~ÖI=NOKMPKNO=ìã=NUKPM=rÜêwieder an. Frau Heine:
Telefon: 04123/6318 oder 0176/76383800

å báåä~ÇìåÖ òìê pÉåáçêÉåJ^ÇîÉåíëÑÉáÉê
Die Pastoren aus dem Bezirk Mitte laden alle pÉåáçêÉå herzlich zur ^ÇJ
îÉåíëÑÉáÉê am aáÉåëí~ÖI=NPK=NOK=OMNN=ìã=NR=rÜê im Gemeindehaus Chem-
nitzstraße 26 ein. Mit einer Andacht, Kaffee und Kuchen sowie
weihnachtlichen Liedern und Geschichten möchten wir mit Ihnen einen
gemütlichen Nachmittag verbringen.

Ihre Pastoren 
Piepenburg, Steenbuck und Timm

Bitte melden Sie sich im Kirchenbüro an,
Tel. 3139, und teilen Sie uns gleichzeitig
mit, falls Sie Diabetiker sind.
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Frauenkreis in Bullenkuhlen
Frauenkreis in Seeth-Ekholt P. Timm

mÑ~êêëíÉääÉ=pΩÇJi~åÇ=m~ëíçê=aK=qáãã

cê~ìÉåâêÉáëÉ=ÑΩê=pÉÉíÜJbâÜçäíI=_ìääÉåâìÜäÉåI=_ÉîÉêå

sÉê~åëí~äíìåÖÉå=áã=dÉãÉáåÇÉÜ~ìë=

So.
So.
So.
So.
So.
So.

Fr.
Fr.
Fr.

Mi.
Mi.

04. 12. 11
18. 12. 11
25. 12. 11
08. 01. 12
05. 02. 12
26. 02. 12

02. 12. 11
06. 01. 12
03. 02. 12

04. 01. 12
15. 02. 12

P. Steenbuck
und Kigo-Team

Ilona Schlüter

mÑ~êêëíÉääÉ=kçêÇJi~åÇ=m~ëíçê=oK=píÉÉåÄìÅâ

cê~ìÉåâêÉáë=iìíòÜçêå

a~íìã rÜê

a~íìã rÜê

iÉáíìåÖ

dçííÉëÇáÉåëíÉLháåÇÉêÖçííÉëÇáÉåëíÉ

sÉê~åëí~äíìåÖÉå
dÉãÉáåÇÉòÉåíêìã=iìíòÜçêåLpÅÜìäÉ

eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ _~êãëíÉÇí
Pastor Piepenburg, Pastor Steenbuck, Pastor Timm

dbjbfkab_bwfoh=jáííÉ

10.30 
10.30
10.00
10.00
10.00
10.00 

14.30
14.30
14.30

15-17
ab 13

dçííÉëÇáÉåëíÉ=
In Seeth-Ekholt werden wir aufgrund mehrerer Gespräche und Rück-
meldungen keine gesonderten Gottesdienste mehr anbieten. Wir dan-
ken Ute Hüllmann für die langjährige Unterstützung und Vorbereitung.
^ääÉå=Éáå=ÜÉêòäáÅÜÉë=táääâçããÉå=áå=ìåëÉêÉê=eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉK

Kindergottesdienst
Kindergottesdienst
Familiengottesdienst m. Krippensp.
Gottesdienst
Gottesdienst
Gottesdienst

Frauenkreis Lutzhorn
Frauenkreis Lutzhorn
Frauenkreis Lutzhorn

å Fünfte Spirituelle Kirchenführung
Am 06. Dezember 2011, 19 Uhr, findet in der Heiligen-Geist-Kirche,
Barmstedt die fünfte Spirituelle Kirchenführung mit Pastorin Julia Rabel
und Kirchenpädagogin Frauke Wegner-Dannenberg statt.
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10. 01. 12
24. 01. 12
07. 02. 12
21. 02. 12

17. 01. 12
31. 01. 12
14. 02. 12
28. 02. 12

05. 12. 11
06. 02. 12 

Frauenkreis Barmstedt

Spielekreis

Weihnachtsfeier
Jahreshauptversammlung

14.30
14.30
14.30
14.30

14.30
14.30
14.30
14.30

14.30
14.30

Sigrid Müller

Frauke
Wegner-

Dannenberg

A. Stümke

Maj-Britt
Bockisch

dÉãÉáåÇÉÄÉòáêâ=jáííÉ

bî~åÖÉäáëÅÜÉ=cê~ìÉåÜáäÑÉ=áå=_~êãëíÉÇí

a~íìã rÜê iÉáíìåÖsÉê~åëí~äíìåÖÉå
dÉãÉáåÇÉÜ~ìë=_~êãëíÉÇíI=`ÜÉãåáíòëíê~≈É

jeden Mittwoch Mittagstisch für Jung und Alt
im Gemeindehaus11.45 – 13.00 Uhr

Di.
Di.
Di.
Di.

Di.
Di.
Di.
Di.

Mo.
Mo.

pìÅÜíÄÉê~íìåÖ=_~êãëíÉÇí
aá~âçåáëÅÜÉë=tÉêâ=o~åíò~ìJjΩåëíÉêÇçêÑ=ÖdãÄÜ
^ã=j~êâí=RI=ORPRR=_~êãëíÉÇí

lÑÑÉåÉ=péêÉÅÜëíìåÇÉå=EçÜåÉ=^åãÉäÇìåÖFW
� jçåí~ÖW=======NRKMM=rÜê=Ó=NTKMM=rÜê
� açååÉêëí~ÖW=NMKMM=rÜê=Ó=NOKMM=rÜê=

fåÑçêã~íáçåÉå=ìåÇ=ïÉáíÉêÉ=qÉêãáåÉ=ìåíÉê=qÉäÉÑçåJkìããÉêW MQNOPLUM=VP=QU

aá~âçåáÉ

IMPRESSUM
Gemeinde-Information der ev.-luth. Kirchengemeinde Barmstedt;
Herausgeberin: Kirchengemeinde Barmstedt; verantwortlich: Kirchenvorstand;
Redaktion: Dr. P. Gabrielsson, H. Gabrielsson, C.-P. Jessen, B. Kath, H. Meyer, A. Stümke; 
Druck: C.D.C. HEYDORN Druckerei & Verlag, Uetersen;
Die Gemeinde-Information erscheint alle drei Monate und wird gratis an  alle Haushalte im
 Gemeinde gebiet verteilt. Auflage: 9500 Stück. Für  unverlangt eingesandte Texte, Grafiken
oder Fotos wird       keine  Gewähr  übernommen. Die nächste Ausgabe der Gemeinde- Information
erscheint zum 1. März 2012.                                           Redaktionsschluss: 20. Januar 2012.

pÅÜ∏éÑâÉääÉ

^ã=MSK=NOK=OMNNINQKPM=rÜêWGemeinsame Weihnachtsfeier
îçã=cê~ìÉåâêÉáë=ìåÇ=îçã=péáÉäÉâêÉáë
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Frauen aller Konfessionen laden ein am ersten Freitag im März zum:

tÉäíÖÉÄÉíëí~Ö píÉÜí=~ìÑ=ÑΩê=ÇáÉ=dÉêÉÅÜíáÖâÉáí=áå=j~ä~óëá~
Malaysische Frauen haben die Vorlage für den Gottesdienst verfasst, und wir
sind eingeladen, diesen mit Leben zu füllen in der

eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ=_~êãëíÉÇíI îçå=NTKMMJNVKPM=rÜê==
In den einzelnen Bezirken gibt es wieder Informationsveranstaltungen im
Januar/Februar.  Achten Sie bitte auch auf die Aushänge in den Schaukästen.

iáÉÄÉ=dÉãÉáåÇÉI=
pÅÜïÉëíÉêå=ìåÇ=_êΩÇÉê>
tie Sie aus der Presse und aus dem Stadt ge-

spräch sicher schon erfahren haben, gibt es für
die katholische Kirche starke Veränderungen, nicht
nur durch personelle und wirtschaftliche Engpässe.
Dieses Problem der Kirche im gesamten Erzbistum
hat zu einschneidenden und schmerzhaften Verän-
derungen der Barmstedter Katholiken in einer
 fusionierten Pfarrei St. Mariae Himmelfahrt
 Elmshorn / Barmstedt geführt. In einem langen

 Prozess wurde versucht, das strukturelle Defizit im Kirchenhaushalt zu lösen,
was zu Einschnitten in beiden Gemeindeteilen geführt hat. In diesem Prozess
stellte sich dann die Herausforderung, einen Standort aufzugeben und einen
für die Zukunft zu sichern. Die Entscheidungen sind gefallen. Per Dekret hat
der Erzbischof nach Konsultationen aller Gremien verfügt, dass die
 katholische Kirche „Heilige Familie“ zu Barmstedt zum 1. Oktober 2011
 profaniert wird, das heißt: Die Kirche steht nicht mehr für Gottesdienste zu
Verfügung, sie wird dem Weltlichen wieder übergeben. Damit hört eine  58-
jährige Geschichte auf und Traditionen werden beendet. Das macht uns als
katholische Kirche in Barmstedt traurig und es tut auch weh.

Auf der anderen Seite: Mit diesem Einschnitt kann auch Neues beginnen.
Dankbar sind wir den evangelischen Glaubensschwestern und – brüdern, dass
sie uns in ökumenischer Verbundenheit ihr Gotteshaus für Gottesdienste zur
 Verfügung stellen. So werden wir gerne an den Sonntagen um 8.30 Uhr in der
Heiligen-Geist-Kirche unseren Gottesdienst feiern. Wir bedanken uns dafür
von Herzen und bitten Gottes guten Geist, dass aus dieser Notsituation Einheit
in den Kirchen erwächst, dass Christen in der Gesellschaft gemeinsam Zeug-
nis von Gottes Gegenwart in der Welt abgeben. Ihr Stefan Langer, Pfarrer

Pfarrer Stefan Langer
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OK=^ÇîÉåí MQK=NOK=OMNN
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ=J=NM=rÜê J cc~~ããááääááÉÉååÖÖççííííÉÉëëÇÇááÉÉååëëíí==ããááíí==ÇÇÉÉêê==hhááqq~~==^̂êêÅÅÜÜÉÉ==kkçç~~ÜÜ J=mK=aêK=m~ïä~ë

háêÅÜÉ=áå=pé~êêáÉëÜççé=J=NR=rÜê=J=bbááååÑÑΩΩÜÜêêììååÖÖëëÖÖççííííÉÉëëÇÇááÉÉååëëíí==îîççåå==mmKK==qqççÄÄáá~~ëë==gg®®ÖÖÉÉêê==
ÇÇììêêÅÅÜÜ==mmêêççééëëíí==__ÉÉêêÖÖÉÉãã~~åååå

`ÜêáëíìëJh~éÉääÉ=eÉãÇáåÖÉå=J=NM=rÜê=J=EEqqFF J=~~ååëëÅÅÜÜääKK==^̂ÇÇîîÉÉååííëëââ~~ÑÑÑÑÉÉÉÉ JJ==mK=gçÜ~ååáÖã~åå

PK=^ÇîÉåí NNK=NOK=OMNN
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ=J=NM=rÜê=J=mK=máÉéÉåÄìêÖ

háêÅÜÉ=áå=pé~êêáÉëÜççé=J=NM=rÜê=J=mK=g®ÖÉê
bääÉêÜççéI=qÜáÉåëÉå=NM=J=aáÉäÉ=jçåáâ~=gÉåëÉå=J=NM=rÜê=J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå

QK=^ÇîÉåí NUK=NOK=OMNN
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ=J=NS=rÜê=J iiááÅÅÜÜíí==~~ììëë==__ÉÉííÜÜääÉÉÜÜÉÉãã==ããááíí==ÇÇÉÉåå==mmÑÑ~~ÇÇÑÑááååÇÇÉÉêêåå J=mK=qáãã

háêÅÜÉ=áå=pé~êêáÉëÜççé=J=NM=rÜê=J=måK=píΩãâÉ
`ÜêáëíìëJh~éÉääÉ=eÉãÇáåÖÉå=J=NM=rÜê J EEqqHH^̂FF J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå

eÉáäáÖ~ÄÉåÇ OQK=NOK=OMNM

Kirchengemeinde Barmstedt GOTTESDIENST-TERM
INE IM

Dezem
ber 2011

JJ==mK=máÉéÉåÄìêÖ
JJ==mK=máÉéÉåÄìêÖ

JJ==mK=qáãã
J=mK=píÉÉåÄìÅâ

J=mK=g®ÖÉê
J=mK=g®ÖÉê

J=måK=píΩãâÉ
J=mK=g®ÖÉê

JJ==mK=gçÜ~ååáÖã~åå
JJ==mK=gçÜ~ååáÖã~åå
JJ==mK=gçÜ~ååáÖã~åå

eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ

háêÅÜÉ=áå=pé~êêáÉëÜççé

`ÜêáëíìëJh~éÉääÉ=eÉãÇáåÖÉå

`̀ÜÜêêááëëííîîÉÉëëééÉÉêê==ããááíí==hhêêááééééÉÉååëëééááÉÉää
`̀ÜÜêêááëëííîîÉÉëëééÉÉêê==ããááíí==hhêêááééééÉÉååëëééááÉÉää
`̀ÜÜêêááëëííîîÉÉëëééÉÉêê==ããááíí==`̀ÜÜççêêããììëëááââ
`̀ÜÜêêááëëííããÉÉííííÉÉ

`̀ÜÜêêááëëííîîÉÉëëééÉÉêê==ããááíí==hhêêááééééÉÉååëëééááÉÉää
`̀ÜÜêêááëëííîîÉÉëëééÉÉêê==ããááíí==hhêêááééééÉÉååëëééááÉÉää
`̀ÜÜêêááëëííîîÉÉëëééÉÉêê
`̀ÜÜêêááëëííããÉÉííííÉÉ

`̀ÜÜêêááëëííîîÉÉëëééÉÉêê ããKK==hhêêááééééÉÉååëëééááÉÉää
`̀ÜÜêêááëëííîîÉÉëëééÉÉêê==ããKK==hhêêááééééÉÉååëëééááÉÉää
`̀ÜÜêêááëëííîîÉÉëëééÉÉêê

J=NQ=rÜê=J=
J=NRKPM=rÜê=J=
J=NT=rÜê=J=
J=OPKPM=rÜê=J

J=NQKPM=rÜê=J=
J=NRKQR=rÜê=J=
J=NT=rÜê=J=
J=OPKPM=rÜê=J

J=NQKPM=rÜê=J=
J=NRKQR=rÜê J=
J=NT=rÜê=J

Nachhilfe · Computerkurse
Legastheniekurse (auch Infoseminare für Eltern)
Lernen lernen · Testungen
Stressbewältigungstraining
psychologische Beratung · Coaching Dipl. Psych. Ina Rupp

Privates Lehrinstitut und
psychologische Beratungspraxis

Kuhberg 9  ·  25355 Barmstedt  ·  Telefon 04123/8546828
www.nachhilfe-barmstedt.de  ·  www.bus-barmstedt.de
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2 ORK=NOK=OMNN== NK=tÉáÜå~ÅÜíëí~Ö

eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ=J=NM=rÜê=J=ããááíí==`̀ÜÜççêêããììëëááââ J= mK=máÉéÉåÄìêÖ
`ÜêáëíìëJh~éÉääÉ=eÉãÇáåÖÉå=J=NM=rÜê=J=EE^̂FF J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå
dÉãÉáåÇÉòÉåíêìã=iìíòÜçêå=J=NM=rÜê=J=cc~~ããááääááÉÉååÖÖççííííÉÉëëÇÇááÉÉååëëíí==ããááíí==hhêêááééééÉÉååëëééááÉÉää J=mK=píÉÉåÄìÅâ

OSK=NOK=OMNN=== OK=tÉáÜå~ÅÜíëí~Ö
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ=J=NM=rÜê=J=mK=qáãã
háêÅÜÉ=áå=pé~êêáÉëÜççé=J=NM=rÜê=J=EE^̂FF J=måK=píΩãâÉ

PNK=NOK=OMNN= páäîÉëíÉê
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ=J=NT=rÜê=J=gg~~ÜÜêêÉÉëë~~ÄÄëëÅÅÜÜääììëëëëÖÖççííííÉÉëëÇÇááÉÉååëëíí J=mK=máÉéÉåÄìêÖ=
háêÅÜÉ=áå=pé~êêáÉëÜççé=J=NT=rÜê=J=mK=g®ÖÉê

MNK=MNK=OMNO=== kÉìà~Üê==bêëíÉê=pçååí~Ö=å~ÅÜ=tÉáÜå~ÅÜíÉå
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ=J=NU=rÜê=J=kkÉÉììàà~~ÜÜêêëëÖÖççííííÉÉëëÇÇááÉÉååëëíí==~~ååëëÅÅÜÜääKK==kkÉÉììàà~~ÜÜêêëëÉÉããééÑÑ~~ååÖÖ J=mK=qáãã

MUK=MNK=OMNO=== bêëíÉê=pçååí~Ö=å~ÅÜ=béáéÜ~åá~ë
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ=J=NM=rÜê=J=mK=máÉéÉåÄìêÖ
háêÅÜÉ=áå=pé~êêáÉëÜççé=J=NM=rÜê=J=måK=píΩãâÉ
bääÉêÜççéI=qÜáÉåëÉå=NM=J=aáÉäÉ=jçåáâ~=gÉåëÉå=J=NM=rÜê=J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå
dÉãÉáåÇÉòÉåíêìã=iìíòÜçêå=J=NM=rÜê=J=mK=píÉÉåÄìÅâ

NRK=MNK=OMNO= wïÉáíÉê=pçååí~Ö=å~ÅÜ=béáéÜ~åá~ë
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ=J=NM=rÜê=J=EEhhFF J òòììãã==^̂ììÑÑíí~~ââíí==ÇÇÉÉêê==^̂ääääáá~~ååòòÖÖÉÉÄÄÉÉííëëïïççÅÅÜÜÉÉ J=

mK=píÉÉåÄìÅâ=ìåÇ=£âìãÉåÉ=^d
háêÅÜÉ=áå=pé~êêáÉëÜççé=J=NM=rÜê=J=mK=g®ÖÉê
`ÜêáëíìëJh~éÉääÉ=eÉãÇáåÖÉå=J=NM=rÜê=J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ=J=NU=rÜê=J=ggììÖÖÉÉååÇÇÖÖççííííÉÉëëÇÇááÉÉååëëíí J=mK=píÉÉåÄìÅâ

OOK=MNK=OMNO aêáííÉê=pçååí~Ö=å~ÅÜ=béáéÜ~åá~ë
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ=J=NM=rÜê=J=q~ìÑÉêáååÉêìåÖëÖçííÉëÇáÉåëí J=

m~ëíçêÉå=qáããI=píÉÉåÄìÅâ=ìåÇ=máÉéÉåÄìêÖ
háêÅÜÉ=áå=pé~êêáÉëÜççé=J=NM=rÜê=J=mK=g®ÖÉê
`ÜêáëíìëJh~éÉääÉ=eÉãÇáåÖÉå=J=NM=rÜê=J=EE^̂FF J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå

OVK MNK=OMNO=== iÉíòíÉê=pçååí~Ö=å~ÅÜ=béáéÜ~åá~ë
háêÅÜÉ=áå=pé~êêáÉëÜççé=J=NM=rÜê=J=EE^̂FF J=måK=píΩãâÉ
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ=J=NQ=rÜê=J=sÉê~ÄëÅÜáÉÇìåÖ=m~ëíçê=mÉÜã∏ääÉê J=

~ääÉ=m~ëíçêÉå=ìåÇ=mêçéëí=_ÉêÖÉã~åå

E^FZ^ÄÉåÇã~ÜäX= EhFZháêÅÜÉåâ~ÑÑÉÉX=EqFZq~ìÑÉå

Kirchengemeinde



GOTTESDIENST-TERM
INE IM

Februar 2012
Barmstedt

pÉéíì~ÖÉëáã®= MRK=MOK=OMNO
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ=J=NV=rÜê=J=^̂ÄÄÉÉååÇÇÖÖççííííÉÉëëÇÇááÉÉååëëíí==JJ==mK=qáãã

háêÅÜÉ=áå=pé~êêáÉëÜççé=J=NM=rÜê=J=mK=g®ÖÉê
`ÜêáëíìëJh~éÉääÉ=eÉãÇáåÖÉå=J=NM=rÜê=J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå

dÉãÉáåÇÉòÉåíêìã=iìíòÜçêå=J=NM=rÜê=J=mK=píÉÉåÄìÅâ

pÉñ~ÖÉëáã®===NOK=MOK=OMNO
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ=J=NM=rÜê=J=mK=píÉÉåÄìÅâ

háêÅÜÉ=áå=pé~êêáÉëÜççé=J=NM=rÜê=J=mK=g®ÖÉê
bääÉêÜççéI=qÜáÉåëÉå=NM=J=aáÉäÉ=jçåáâ~=gÉåëÉå=J=NM=rÜê=J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå

bëíçãáÜá NVK=MOK=OMNO
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ=J=NM=rÜê=J=EEhhFF J=mK=máÉéÉåÄìêÖ

háêÅÜÉ=áå=pé~êêáÉëÜççé=J=NM=rÜê= J=måK=píΩãâÉ
`ÜêáëíìëJh~éÉääÉ=eÉãÇáåÖÉå=J=NM=rÜê=J=EE^̂FF J=mK=gçÜ~ååáÖã~åå

fåîçâ~îáí OSK=MOK=OMNO
eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ=J=NM=rÜê JJ==EE^̂FF J=mK=qáãã

háêÅÜÉ=áå=pé~êêáÉëÜççé=J=NM=rÜê=J=EE^̂FF J=mK=g®ÖÉê
dÉãÉáåÇÉòÉåíêìã=iìíòÜçêå=J=NM=rÜê J=mK=píÉÉåÄìÅâ

Seite 17
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^rp=abj=dbjbfkab_bwfoh=lpq
_fipbk=Ó=biiboellm=Ó=ebbab=Ó=

ebjafkdbk=Ó=i^kdbik

Kinderkirche
Geschichten hören, Lieder singen, basteln und spielen für
alle Kinder zwischen vier und acht Jahren. Sonntags von
10 bis 11 Uhr im Gemeindehaus neben der Christuskapelle.
Termine:  04. 12. 2011 - 18. 12. 2011 - 15. 01. 2012 -
22. 01. 2012 - 05. 02. 2012 - 19. 02. 2012

Frauenfeierabend
Eingeladen sind alle Frauen, die gern in gemütlicher Runde miteinander den
vergangenen Tag ausklingen lassen und neue Impulse für den Alltag
 mitnehmen wollen. Immer am letzten Mittwoch im Monat.
Termine: 25. Januar 2012 bei Karin Johannigmann, Bilsener Weg 29 in
Hemdingen (Pastorat) (04123/23 72); 29. Februar 2012 bei Birgit
 Wiechers, Lehmkuhlenweg 16 in Bilsen (04106/61 24 51).

Schulgottesdienst
„Wir sind gekommen, uns zu bedanken . . .“

jit diesem schwungvollen Erntedanklied begann der diesjährige Schul-
gottesdienst der Grundschulen Ellerhoop und Hemdingen am 7. Okto-

ber in der Christus-Kapelle. Zuvor waren die Kinder mit geschmückten
Bollerwagen von der Hemdinger Schule zur Kirche gezogen. Die Ellerhoo-
per Kinder waren erstmals mit dem Bus nach Hemdingen gekommen, um mit
den Hemdingern gemeinsam zu feiern. Jede Klasse hatte etwas vorbereitet,
um den Gottesdienst bunt zu gestalten. Bunte Bilder zu Psalm 104, das
 Vaterunser mit Bewegungen dazu und Plakate mit großen Bäumen an den

Do.
Do.
Do.
Mi.
Do.

05. 01. 12
12. 01. 12
19. 01. 12
25. 01. 12
26. 01. 12

Frauenkreis in Hemdingen
Frauenkreis in Heede 
Frauenkreis in Langeln 
Frauenkreis in Ellerhoop
Frauenkreis in Bilsen

14.30
14.30
14.30
14.30
14.30

mÑ~êêëíÉääÉ=lëí=
a~íìã rÜê cê~ìÉåâêÉáëÉ

Karin 
Johannigmann

aáÉ=eÉãÇáåÖÉê pÉåáçêÉåJtÉáÜå~ÅÜíëÑÉáÉê ÑáåÇÉí=~ã=
NOK=NOK=OMNNI ìã=NQKPM=rÜêI áã=ppéêΩííÉåÜììë ëí~íí>
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Kirchwänden, an
denen viele Zettel mit
Gebeten angebracht
wurden. Pastor Johan-
nigmann erklärte, dass
wir Gott danken, weil
er immer für uns sorgt;
passend also, dass der
Gottesdienst mit einem
kräftig gesungenen
„Danke für diesen
guten Morgen“ en-
dete.

Beratungsstelle: Sonja Teßen · Große Gärtnerstraße 30 · 25355 Barmstedt

Telefon 0 41 20 - 922 16 88 · www.lohnsteuerhilfe-barmstedt.de

Neu in Barmstedt!

Unsere Beratungsstellenleiterin Sonja Teßen ist gerne für Sie da!

Wir setzen unser Wissen und unsere Erfahrung zu Ihrem Vorteil ein und erstellen Ihre

Einkommensteuererklärung

bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbstständiger Arbeit, Renten und Versorgungsbezügen.

Die Nebeneinnahmen aus Überschusseinkünften (z.B. Vermietung, Zinsen) dürfen die Einnah-

megrenze von insgesamt 13.000 bzw. 26.000 EUR bei Zusammenveranlagung nicht überstei-

gen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft

Foto: Karin Johannigmann

Advent in den Dörfern
btwas Besinnung im Adventstrubel verspricht in diesem Jahr die Aktion

„Advent in den Dörfern“. In vier Dörfern des Ostbezirks wollen wir an
den Adventssamstagen zusammenkommen, um gemeinsam Adventslieder
zu singen und besinnliche Geschichten zu hören.

Wir treffen uns jeweils um 17 Uhr an den angegebenen Orten. Das Ganze
findet draußen statt, bei schlechtem Wetter aber überdacht und dauert etwa
eine halbe Stunde. Kinder und Erwachsene aus allen Dörfern, die Lust haben,
mal wieder kräftig Adventslieder zu singen, sind herzlich eingeladen dabei
zu sein.

26.11. in Langeln bei Familie Fuhlendorf, Auf dem Bek 5
03.12. in Heede bei Familie Tietjen, Hemdinger Chaussee 4
10.12. in Bilsen bei Familie Hildebrandt, Tiedemannstraße 4
17.12. in Ellerhoop bei Familie Kühl, Barmstedter Straße 11

Und in Hemdingen können wir uns dann alle bei den Weihnachtsgottes-
diensten treffen...
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^rp=abj=dbjbfkab=_bwfoh
tbpq

häK=lÑÑÉåëÉíÜJpé~êêáÉëÜççé= Ó==_çâÜçäíJ
=e~åêÉÇÇÉê==Ó==dêK=lÑÑÉåëÉíÜJ^ëéÉêå

Do.

Do.

Do.

Mi.

Mi.

Mi.

Fr.

Di.

Di.

Di.

15. 12. 11

26. 01. 12

23. 02. 12

07. 12. 11

11. 01. 12

08. 02. 12

Jede
Woche

06. 12. 11

10. 01. 12

07. 02. 12

Senioren-Club in Sparrieshoop

Senioren-Club in Sparrieshoop

Senioren-Club in Sparrieshoop

Handarbeits- und Basarkreis

Handarbeits- und Basarkreis

Handarbeits- und Basarkreis

Jungschargruppe JES

Dienstagskreis im Hause Tietjen
Bokholter Str. 29, Bokholt-Hanredder

Dienstagskreis im Hause Tietjen

Dienstagskreis im Hause Tietjen

14.30

14.30

14.30

14.30

14.30

14.30

16.00

14.30

14.30

14.30

mÑ~êêëíÉääÉ=tÉëí=Ó=m~ëíçêáå=píΩãâÉLm~ëíçê=qK=g®ÖÉê

a~íìã rÜê sÉê~åëí~äíìåÖÉå
háêÅÜÉ=áå=pé~êêáÉëÜççéI=háêÅÜÉåëíêK=ON

P. Jäger

Marlis Rüth

Mareike, Karsten
und Hedda

P. Jäger

P. Jäger

P. Jäger

tÉëíW=hìêò=ìåÇ=ÄΩåÇáÖAllg. Dienstleistungen Spelter

0 4 1 2 3 – 8 0 8 2 2 4 5
www.spelter-barmstedt.de

Alles rund um Gebäude und Garten

• Gartenservice • Hausmeisterdienst
• Entrümpelung • Haushaltsauflösung
• Renovierungen • u.v.m.

schnell – sauber – zuverlässig

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

_áííÉ=ÄÉ~ÅÜíÉå=páÉ=Ç~ë=mêçÖê~ãã=ÇÉê=c~ãáäáÉåÄáäÇìåÖëëí®ííÉW=qÉäKJkêK=MQNONLUOU=UT

å oÉÑçêã~íáçåëí~Ö=áå=ÇÉê=háêÅÜÉ
Begleitet durch Religionslehrerin Heike
Walkenhorst und einige Eltern waren die
beiden vierten Klassen der Grundschule
Wiepeldorn am Tag nach dem Reforma-
tionstag in der Heiligen-Geist-Kirche in
Barmstedt. Begrüßt wurden sie dort von
Martin Luther und seiner Frau Katharina
von Bora, um dann auf einer Zeitreise in
das frühe 16. Jahrhundert zentrale
 Ereignisse der Reformation als Studiosi
mitzuerleben. So hörten sie den Mönch
Tetzel, der sie dazu verleiten wollte,
 Ablassbriefe für das Seelenheil zu
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 kaufen, bevor Martin Luther mit einer
Predigt dazwischen fuhr. Im dunklen
Turm konnte die Angst der Menschen
damals hautnah erlebt werden, und in
Melanchthons Schreibstube übten sich
die Kinder in der Übersetzung eines
 Bibelverses, um zu begreifen, welch mü-
hevolle, aber auch bahnbrechende
 Arbeit die Bibelübersetzung gewesen ist.
Auch Luthers Thesenanschlag wurde in
einer Station nachvollzogen, wobei die
Kinder eigene Thesen und Bitten
 formulierten und sie an eine (eigens
dafür aufgestellte) Tür hämmerten.
Dieser Tag hat allen Kindern viel Spaß
 gemacht, und ebenso den Akteuren
 Sabine und Tobias Jäger, Karsten
 Tiedemann, Juliane Nitzsche, Mareike
Riewesell und Antje Stümke.
å hêáééÉåëéáÉä=~å=eÉáäáÖ~ÄÉåÇ
Weil unsere Kirche in Sparrieshoop die
vielen Menschen gar nicht fassen kann,
die sich am Heiligen Abend zum Gottes-
dienst versammeln, wird das bei Kleinen

und Großen beliebte Krippenspiel
 wieder zweimal aufgeführt. Mareike,
Karsten und Hedda, das JES-Team,
haben mit den Kindern der  Jungschar
das Krippenspiel einstudiert und hoffen,
dass sich die Familien gleich mäßig auf
die beiden Gottes dienste verteilen wer-
den. Die erste Christvesper beginnt um
14.30 Uhr und die zweite um 15.45 Uhr,
beide werden von Pastor Tobias Jäger
geleitet. Wer keine kleinen Kinder mehr
hat, ist herzlich eingeladen, die dritte
Christvesper um 17 Uhr mit Pastorin
Stümke oder die besonders stimmungs-
volle Christmette im Kerzenschein um
23.30 Uhr mit  Pastor Jäger zu besu-
chen.

å sçê~åâΩåÇáÖìåÖW
Der alljährliche internationale Weltge-
betstag am 2.3.2012 soll auch in Spar-
rieshoop gefeiert werden. Frauen aus
Malaysia haben für 2012 Liturgie und In-
halte vorbereitet. Wer Interesse hat, den
Gottesdienst mitzugestalten, melde sich
bitte bei Pastor Jäger. 
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Reformationstag 2011 - Schüler beim
 anschlagen ihrer Thesen an die Kirchentür
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Informationen bei Reinhard Deseniß, Tel. 04123 / 37 28

pçååí~ÖI=NNK=aÉòÉãÄÉê=OMNNI=NUKPM=rÜêI=eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ

^ÇîÉåíëJ=ìåÇ=tÉáÜå~ÅÜíëëáåÖÉå
_~êãëíÉÇíÉê=`Ü∏êÉ=ìåÇ=fåëíêìãÉåí~äáëíÉå=ëáåÖÉå=ìåÇ=ëéáÉäÉå=

~äíÉ=ìåÇ=åÉìÉ==iáÉÇÉê=òìê=^ÇîÉåíëJ=ìåÇ=tÉáÜå~ÅÜíëòÉáí
Mitwirkende: Bläserchor der Gemeinschaft, Kinderchöre,
 Instrumentalisten, Kirchenchor der Heiligen-Geist-Kirche

Eintritt frei!

p~ãëí~ÖI=NTK=j®êò=OMNOI=NV=rÜêI=eÉáäáÖÉåJdÉáëíJháêÅÜÉ

dçëéÉäãÉëëÉ
dçëéÉäÅÜçê=ìåÇ=dçëéÉäÄ~åÇ=t~êÇÉê=

13 eingängige Gospelsongs von ruhig bis fetzig von 40 Sängerinnen und
 Sängern und einer fünfköpfige Band vorgetragen, das ist die Gospelmesse. So
drücken die Lieder der Gospelmesse, von Helmut Jost, dem Gospelvater
Deutschlands arrangiert und teilweise komponiert, die Frieden schaffende Kraft
des Evangeliums in Wort und Musik aus. Immer wieder wird auch die Gemeinde
eingeladen, die eingängigen Melodien mitzusingen. Beispielsweise mit dem

Kirchenmusik

MMuussiikk--GGrruuppppeenn  iinn  uunnsseerreerr  GGeemmeeiinnddee::
Flötengruppen: qêÉÑÑéìåâí=áã=jìëáâòáããÉêI=dÉãÉáåÇÉÜ~ìëI=`ÜÉãåáíòëíêK=OS
Musizieren in Gruppen von 4–10 Teilnehmern, von Anfängern bis zum Ensemblespiel

Montag: 19 – 21.30 Uhr; Dienstag: 14 – 18.30 Uhr; 
Mittwoch: 14 – 16 Uhr; Donnerstag: 16.15 – 17.15 Uhr;

Chöre íêÉÑÑÉå=ëáÅÜ=~ã=açååÉêëí~Ö=áã==dÉãÉáåÇÉÜ~ìëI=`ÜÉãåáíòëíêK=OS
Spatzenchor: 14.30 – 15.15 Uhr; Kinderchor: 15.15 – 16 Uhr;
Jugendchor: 17.15 – 18 Uhr; Kirchenchor: 20 Uhr – 21.30 Uhr;

dÉãÉáåÇÉÜ~ìë=eÉãÇáåÖÉåW Kinderchor:Mittwoch, 15 Uhr (Ltg.: Galina Haas)

Wer mitmachen möchte, ist herzlich willkommen!
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Änderungen vorbehalten! Bitte achten Sie auf 
die Veröffentlichungen durch Plakate und Presse!

Song „Mighty wind“, in dem es darum geht, dass Gott neue Kraft schenkt, die
wie ein Strom neues Leben, neue Hoffnung schafft. Langsame, besinnliche
Stücke wie „His spirit is here“ oder „May the lord send angles“, aber auch
 mitreißende Songs, wie „Sunday morning“, durchziehen die Gospelmesse.
So wird zusammen mit kurzen Texten oder Gebeten eine komplette Gottes-
dienstliturgie musikalisch umgesetzt.
Eintritt: € 7,-  , erm. (Schüler/ Studenten) € 5,- 
Kartenvorverkauf: Kirchenbüro Barmstedt, Buchhandlung Lenz

AB RMSTEDT

2018    300 JAHRE

HEILIGEN-GEIST-KIRCHE

VOLKSBANK BARMSTEDT (BLZ 221 900 30)

2200118833 330000
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Unser

Wahrzeichen 

braucht

HILFE.

Jetzt!

MMeeiinnee 

KKiirrcchhee

MMeeiinnee

SSppeennddee

für Taufe

Trauungen

Trauerfeiern

zum 

baulichen

Erhalt

E
R
H
A
L
T

KIRCHEN

Kirchenmusik
 Gospelchor 

und 
Gospelband

Warder

Foto: 
Gospelchor  Warder

Reinhard Deseniß
hat Urlaub!
Von Anfang bis Ende Januar 2012
macht unser Kirchen musiker
 Reinhard Deseniß Ferien.

Am Donnerstag, 02. Februar 2012
fangen die Proben für die Chöre
wieder an.
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gÉíòí=ïáêÇÛë=ÉåÖW cΩê=qeb=vlrkd=obslirqflk=ïáêÇ=ÇáÉ=_ΩÜåÉ=òì=âäÉáå
bs ist alles anders und noch etwas ungewohnt: Wir haben nach dem

 Startertag, bei dem die Konfirmanden mal bei „TYR“ reinschnuppern
konnten, ordentlich Zuwachs bekommen. 15 neue Jugendliche haben sich
unserer Jugendgruppe angeschlossen. Es wird ganz schön eng, wenn sich
alle 40 Leute beim Chor auf der Bühne drängeln. 

Es wird richtig eng: Der Chor ist um einiges lauter und damit
 beeindruckender geworden.
Es wird ganz schön eng auf der Bühne, wenn nun 14 statt 
fünf Mädchen tanzen.
Es wurde auch eng, genug Theaterrollen für alle zu haben. 
Ronja und Laura mussten das Stück dafür noch einmal umschreiben.
Eng wird es ebenfalls, wenn wir zur Andacht und zum Feedback
 zusammen sitzen.
Aber es ist einfach mehr: Mehr Leute, mehr Spaß, neue Ideen,  
neue  Verantwortung, neue Möglichkeiten . . .

Und so warten alle voller Vorfreude auf den nächsten Freitag, wenn es  wieder
los geht mit TYR.

Fo
to
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www.
Rechnen-Schreiben-Lesen.de

Wenn Schülerhilfe nicht reicht,

Studien im Kreis nichts bringen

oder es nie richtig los ging, dann

Lerntherapie Andrea Sitz*

. . . damit es mit dem Lernen besser klappt

* Qualifizierte Lerntherapeutin FiL, Dyskalkulie- und

Dyslexietherapeutin®BVL. Tel. 04123/6834938

www.
Krach-im-Takt.de

Rhythmus für Kinder, Jugendliche

und Erwachsene

Tel. 04123/6834938

www.sambadabahia.de
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Maja Eichhorn - Gemeindejugendwartin - Chemnitzstr. 26 - 25355 Barmstedt
Telefon 04123/68 56 69 (+AB)   -   Fax 04123/71 58  -  E-Mail: maja@ej-rm.de

EVEVAANGELISCHE JUGEND BARMSTEDTNGELISCHE JUGEND BARMSTEDT

Mini- und Juniortreff 
ÇÉê=Éî~åÖÉäáëÅÜJäìíÜÉêáëÅÜÉå=háêÅÜÉ=áå=_~êãëíÉÇí

Die jáåáë (fünf bis acht Jahre) treffen sich montags von 15 bis 16.30 Uhr,
die gìåáçêë (neun bis dreizehn Jahre) treffen sich montags von 17 bis 18.30 Uhr. 

qêÉÑÑéìåâí=ïáÉ=áããÉê=áã=a~ÅÜÖÉëÅÜçëë=ÇÉë=dÉãÉáåÇÉÜ~ìëÉë=ÇÉê=`ÜÉãåáíòëíê~ëëÉ=OS=>

råëÉêÉ=jÉÇáí~íáçåëÖêìééÉ=ëìÅÜí=k~ÅÜïìÅÜë>
Immer dienstags von 15-16 Uhr entspannen wir eine gute halbe Stunde bei
Traumreisen mit leiser Musik; malen oder spielen danach!  
Wer im Vor-(Schul-)alter ist, ist herzlich eingeladen in die laufende Gruppe
 „reinzuschnuppern”! Chemnitzstr. 26 im DG!

^ìëÑäìÖëòÉáí=ÑΩê=ÇáÉ=jáåáë=ìåÇ=ÇáÉ=gìåáçêë>
Gemeinsam machten sich beide Montagsgruppen auf den Weg zur „Schafgarbe“
in Elmshorn um mit (viel!) Wasser und Schmierseife unter sachkundiger Anlei-
tung Meerschweinchen, Bälle, Dekosteine oder kleine Gefäße zu filzen. Und
damit die Meerschweinchen daheim nicht hungern müssen, wurden noch gleich
ein paar Möhren dazugefilzt.
Groß und Klein hatten viel
Spaß miteinander und am
 Filzen, war es doch etwas, was
die wenigsten vorher einmal
probiert hatten. Spannend auch
einmal eine hand  betriebene
Wäscheschleuder in Aktion zu
sehen und über die bunte Lauge
zu staunen, die die Schüssel
füllte. Besonders die Jungen
hatten viel Freude am manuel-
len Abbremsen der Schleuder.
Ein herzliches  Dankeschön an
Frau Just für den gelungenen
Nachmittag mit so vielen neuen
Erfahrungen.
Und wenn den Meerschwein-
chen die Möhren ausgehen,
kommen wir wieder!

Am 19. 09.
machten sich 

die Juniors auf
nach Elmshorn,

um mit 
Frau Just 
zu filzen

Fotos: Eichhorn 
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mÑäÉÖÉòÉáíW=jÉÜê=wÉáí=ÑΩê=ÇáÉ=mÑäÉÖÉ
îçå=^åÖÉÜ∏êáÖÉå

tird ein Mensch pflegebedürftig, möchten Angehörige sich vielleicht auch
als berufstätige Person für eine bestimmte Zeit selbst um den  betroffenen

Angehörigen kümmern. Um dieses zu ermöglichen, wurde mit der Pflege-
reform 2008 die so genannte Pflegezeit eingeführt. Pflegezeit bedeutet, dass
pflegende Angehörige einen Anspruch auf unbezahlte, sozialversicherte
 Freistellung von der Arbeit für die Dauer von bis zu sechs Monaten haben.

Wann haben Sie Anspruch auf Pflegezeit?
Anspruch auf Pflegezeit haben Sie, wenn Sie einen nah verwandten

 Menschen, bei dem mindestens Pflegestufe I vorliegt, in häuslicher
 Umgebung pflegen. Der Anspruch besteht nur gegenüber Arbeitgebern mit
mehr als 15 Beschäftigten. Als nahe Angehörige gelten insbesondere:
 Ehegatten,  Lebenspartner, Partner einer eheähnlichen Gemeinschaft,
 Großeltern, Eltern, Geschwister, Kinder, Adoptiv- und Pflegekinder,
 Enkelkinder sowie die Schwiegereltern und Schwiegerkinder.

Was müssen Sie beachten, wenn Sie Pflegezeit 
in  Anspruch  nehmen?

Die Pflegezeit muss gegenüber dem Arbeitgeber zehn Tage, bevor sie in
Anspruch genommen wird, schriftlich angekündigt werden. Sie müssen
 mitteilen, für welchen Zeitraum und in welchem Umfang Sie Pflegezeit in
Anspruch nehmen wollen. Möchten Sie nur eine teilweise Freistellung,
 müssen Sie angeben, wie Sie die Arbeitszeit verteilen möchten. Die
 Pflegebedürftigkeit des oder der nahen Angehörigen muss gegenüber dem
Arbeitgeber nachgewiesen werden durch eine Bescheinigung der  Pflegekasse
oder des Medizinischen Dienstes der Krankenversicherung. 

Kann man sich für die Pflegezeit auch teilweise von der
Arbeit freistellen lassen?

Im Fall der teilweisen Freistellung treffen Sie mit Ihrem Arbeitgeber eine
schriftliche Vereinbarung über die Verringerung und die Verteilung der
 Arbeitszeit. Der Arbeitgeber kann den Wunsch nach teilweiser Freistellung
nur aus dringenden betrieblichen Gründen ablehnen.

Diakoniestation
Barmstedt und Umgebung gGmbH
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Diakoniestation 
Barmstedt und Umgebung gGmbH
e®ìëäáÅÜÉ=hê~åâÉåéÑäÉÖÉ=√=̂ ãÄìä~åíÉ=̂ äíÉåéÑäÉÖÉ=√
c~ãáäáÉå==éÑäÉÖÉ=√=e~ìëïáêíëÅÜ~ÑíäáÅÜÉ=sÉêëçêÖìåÖ=√

=jçÄáäÉê=pçòá~äÉê=eáäÑëÇáÉåëí=√==jÉÇáòáåáëÅÜJéÑäÉÖÉêáëÅÜÉê
k~ÅÜíÇáÉåëí=ìKîK=ãK

OQJpíìåÇÉåJbêêÉáÅÜÄ~êâÉáí=√=oìåÇJìãJÇáÉJrÜêJaáÉåëí=ÇìêÅÜ
=Éñ~ãáåáÉêíÉ=mÑäÉÖÉâê®ÑíÉ

ORPRR=_~êãëíÉÇí==√==jçäíâÉëíê~≈É=Q==√==qÉäÉÑçå=EMQNOPF=VR=VR=QR==√==
Éj~áäW=aá~âçåáÉëí~íáçå_~êãëíÉÇí]íJçåäáåÉKÇÉ

Kann man die Pflegezeit auch vor Ablauf des in Anspruch
genommenen Zeitraums beenden?

Grundsätzlich gilt: Sie können die Pflegezeit nur mit Zustimmung des
 Arbeitgebers vorzeitig beenden. Ausnahmen: Die Pflegezeit endet vor Ablauf
des in Anspruch genommenen Zeitraums mit einer Übergangsfrist von vier
Wochen, wenn die gepflegte Person verstirbt, in eine stationäre Pflege -
einrichtung aufgenommen werden muss oder die häusliche Pflege des nahen
Angehörigen aus anderen Gründen unmöglich oder unzumutbar wird.

Soziale Absicherung während der Pflegezeit – 
Ist man während der Pflegezeit sozialversichert?

Der Kranken- und Pflegeversicherungsschutz bleibt in der Regel während
der Pflegezeit erhalten, da während dieser Zeit regelmäßig eine Familien-
versicherung besteht. Sollte keine Familienversicherung möglich sein,
 müssen Sie sich freiwillig in der Krankenversicherung weiterversichern und
zahlen dafür in der Regel den Mindestbeitrag. Mit der Krankenversicherung
sind Sie automatisch pflegeversichert. Auf Antrag erstattet die Pflege -
versicherung den Beitrag für die Kranken- und Pflegeversicherung bis zur
Höhe des Mindestbeitrages. Während der Pflegezeit sind Sie Renten -
versichert, wenn Sie Ihren Angehörigen oder Ihre Angehörige mindestens
14 Stunden in der Woche pflegen. 

In der Arbeitslosenversicherung besteht die Pflichtversicherung für die
Dauer der Pflegezeit fort. Die notwendigen Beiträge werden von der
 Pflegekasse übernommen. Eine private Kranken- und Pflege-Pflicht -
versicherung bleibt grundsätzlich während der Pflegezeit bestehen. Auf
Antrag übernimmt die Pflegekasse oder das private Pflegeversicherungs-
unternehmen des Pflegebedürftigen den Beitrag zur Kranken- und Pflege-
versicherung bis zur Höhe des Mindestbeitrages wie bei den
Sozialversicherten.
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Zu den Veranstaltungen der Senioren-Akademie sind nicht nur  ältere
Menschen, sondern Interessierte jeden Alters eingeladen! Unsere
 Einzelveranstaltungen finden - wenn nicht anders ange geben - im
 Gemeindehaus, Chemnitzstraße 26, Barmstedt statt.
Sie beginnen mit einem musikalischen Beitrag von Reinhard  Deseniß,
und in der Pause gibt es einen Imbiss und Getränke. Die  Kosten
 betragen pro Abend 4,50 €. 
táê=ïΩêÇÉå=ìåë=ÑêÉìÉåI=páÉ=ÄÉá=ìåëÉêÉå=sÉê~åëí~äíìåÖÉå=ÄÉ=ÖêΩ≈Éå=òì=â∏ååÉåK=

DAS  KURATORIUM  DER  SENIOREN-AKADEMIE
Roswitha Hansen, Klaus-Dieter Piepenburg

jáííïçÅÜI=ORK=g~åì~ê OMNOI NV=rÜêI=dÉãÉáåÇÉÜ~ìë=_~êãëíÉÇí

oΩÅâÄäáÅâ=~ìÑ=ÇáÉ=píìÇáÉåÑ~Üêí=å~ÅÜ=píê~äëìåÇ
jáííïçÅÜI=OOK=cÉÄêì~ê=OMNOII==NV=rÜêI=dÉãÉáåÇÉÜ~ìë=_~êãëíÉÇí

sçã=dêìåÇï~ëëÉê=òìã=qêáåâï~ëëÉê
Wasserversorgung und Wasserqualität in Barmstedt

Fred Freyermuth, Leiter der Stadtwerke Barmstedt.

GemeindeNah
Perspektiven für ein
Leben im Alter

GemeindeNah ist eine Einrichtung der Norddeutschen Gesellschaft zur Förderung sozialer 
Aufgaben mbH (NGF mbH). Die NGF gehört zur Gruppe Norddeutsche Gesellschaft für Diakonie.

Barmstedt

Altengerechte
Mietwohnungen

mit Service

Senioren
Wohnanlage
Am Torhaus

Informationen und Beratung:  Margitta Frömming
Mo 13.00 - 14.30 Uhr   und Mi 9.00 - 10.30 Uhr
Lindenweg 1    T   0 41 23 | 80 82 66 - 4
25355 Barmstedt  F   0 41 23 | 80 82 66 - 5



Kirchenbüro: Chemnitzstraße 28 - ̂ åâÉ=pÅÜáéäÉêI=j~êÖáíí~=cê∏ããáåÖ
Tel.: 04123/31 39 - Fax: 04123/71 58 • eMail: Kirche.Barmstedt@t-online.de
Öffnungszeiten: Montag und Dienstag: 8 bis 12 Uhr, Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 8 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr, Freitag: 8 bis 12 Uhr
Küster in Barmstedt: jáÅÜ~Éä=d~ää~ë - Tel.: 04123/31 39 

Pastoren:
qçÄá~ë=g®ÖÉêI Erlenweg 2, 25365 Sparrieshoop
Tel.: 01578/968 30 58 - Fax: 04121/7001417 - eMail: pastor.jaeger@gmx.de
_Éêí=gçÜ~ååáÖã~ååI Bilsener Weg 29, 25485 Hemdingen 
Tel.: 04123/23 72 - Handy: 0170/186 76 24 - eMail: bertjohannigmann@yahoo.de
hä~ìëJaáÉíÉê=máÉéÉåÄìêÖI=Chemnitzstraße 28, 25355 Barmstedt
Tel.: 04123/92 94 76 - Mobil: 0172/403 55 93 - eMail: pastorkdp@gmx.de
o~éÜ~Éä=píÉÉåÄìÅâI Chemnitzstraße 9, 25355 Barmstedt
Tel.: 04123/30 93 - eMail: Raphael.Steenbuck@gmx.de
^åíàÉ=píΩãâÉI=Rosenstraße 7c, 25365 Sparrieshoop
Tel.: 04121/87 07 48 - Fax: 04121/87 09 48 - eMail: antjestuemke@web.de
aáÉíÉê=qáããI Chemnitzstraße 22, 25355 Barmstedt
Tel.: 04123/683 19 22 - eMail: dieter.timm@gmx.de

Kirchenmusik: oÉáåÜ~êÇ=aÉëÉåá≈ - Tel.: 04123/37 28
d~äáå~=e~~ë - Tel.: 04123/78 82

Kinder- u. Jugendarbeit: 
j~à~=báÅÜÜçêå - Jugendbüro (Mo 9-13 Uhr u. n. Vereinb.) - Chemnitzstraße 26 - 1. Stock
Tel.: 04123/68 56 69 (+AB) - Fax 04123/71 58 - eMail: maja@ej-rm.de

Friedhof: Am Friedhof 3 - rïÉ=pÅÜáåâÉäI=q~åà~=hΩÜå
Tel.: 04123/22 55 - Fax: 04123/76 73 - eMail: friedhof-barmstedt@web.de

Diakoniestation: 25355 Barmstedt • Moltkestraße 4 • Tel. 04123/95 95 45  
eMail: DiakoniestationBarmstedt@t-online.de • www.diakoniestation-barmstedt.de
pÉåáçêÉåïçÜå~åä~ÖÉ=~ã=qçêÜ~ìëI Lindenweg 1, 25355 Barmstedt - Tel.: 04123-808 26 64
eMail: wohnenamtorhaus@versanet.de - montags 13 bis 14.30 Uhr, mittwochs 9 bis 10.30 Uhr

Stellvertr. Vorsitzender des Kirchenvorstandes:
içíÜ~ê=aáÉíêáÅÜI Tel.: 04123/34 90 - eMail: Lothar.H.Dietrich@t-online.de

Unsere Spendenkonten:
SPARKASSE SÜDHOLSTEIN -   Konto:  15048580   -   BLZ: 23051030
VOLKSBANK BARMSTEDT - Konto: 20183300 - BLZ: 22190030 - Kirchenerhalt

Wir sind für Sie da
www.kirche-barmstedt.de


